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1. JANUAR 

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 

Zum Eingang II 

   
                        Sei gegrüßt heilige       Gebärerin,         die gebar     als Kreißende 

 
      den König,      der    Himmel        und Erde                regiert              von Weltalter 

 
            zu Weltalter. (Sedulius)              Mein Herz wallt auf zu einem guten Wort, 

 
                     ich widme mein Gedicht dem König. (Ps 45,1) 

 
ADR. Virgo [Dei Génitrix, quem totus] non capit orbis, 
 Jungfrau, Gottes Gebärerin, den der ganze Erdkreis nicht fasst, 

 
 in [tua se clausit vísce]ra factus homo. 
 in deinem Schoß barg er sich und wurde Mensch. (Hymnus der Laudes) 
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oder: VIII 

 
                      Licht     erstrahlt               heute                     über          uns.      Denn 

 
   geboren       ist      uns            der HERR.            Und    er wird genannt   „Wunder- 

 
        barer“,                  „Gott“,        „Fürst des Friedens“,   „Vater des kommenden  

 
    Zeitalters“,    dessen         Reich         nicht haben wird ein Ende. (Jes 9,1.5; Lk 1,33) 

 
           Der HERR ist König, mit Hoheit bekleidet;                                   der HERR 

 
       hat sich bekleidet und mit Macht umgürtet. (Ps 93,1ab) 
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Graduale  

 
                       Ausgegossen ist                     Anmut                über deine Lippen 

 
                                                                                deshalb 

 
     hat gesegnet      dich          Gott                           auf                               ewig. 

 
                                                               Um der Wahrheit 

 
                             und          der Sanftmut 
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                                      und       der Gerechtigkeit (willen).                      Und leiten 

 
   wird er                          dich  wunderbar  

 
      an deiner Rechten. (Ps 45,3.5) 

Halleluja-Vers1

 

 
                                                        Nach     der Geburt,        Jungfrau,        unversehrt 

 
                                     bist du geblieben.          Gottes      Gebärerin: 
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                                                                                       Tritt ein                   für     uns. 

 

oder:2 

 

 
                                                                                       Viele Male 

 
         einst                          Gott                sprach durch die Propheten. 

 
                       Zuletzt,                  in diesen Tagen,                              hat er gesprochen 
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                  zu uns                                                  durch seinen Sohn. 

 

Zur Gabenbereitung3    

 
                        Glücklich,    fürwahr,    bist du,      heilige                         Jungfrau 

 
        Maria,                                     und      allen          Lobes         überaus würdig; 

 
                           denn       aus dir                            ging auf            die Sonne     der 

 
       Gerechtigkeit,          Christus,           unser Gott. 
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Zur Kommunion  

 
                        Jauchze,           Tochter         Sion,          juble,            Tochter       Je- 

 
        rusalem;                    siehe,    dein König         kommt,           der Heilige und Hei- 

 
     land         der Welt. (Sach 9,9) 

 
 

1 Die Melodie des Alleluia ist in vielen Varianten überliefert. Die im Graduale 
Novum I abgedruckte Fassung weicht an vielen Stellen von den darüber no-
tierten Neumen der Handschrift Laon 239 ab. Diesem Mangel wurde mit Hilfe 
zahlreicher diastematischer Handschriften abgeholfen, welche die entspre-
chenden Stellen im Sinne von Laon schreiben. Die eingeklammerten Wieder-
holungen sind in Laon nicht enthalten. Sie wurden erst in einem Teil der spä-
teren Handschriften hinzugefügt. 
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2 Die Melodie des Al. Multifarie ist hier wie in Graduale Novum I hauptsächlich 
nach der Handschrift Albi wiedergegeben, mit der die Neumen von E 121 an 
wenigen Stellen nicht übereinstimmen. Um die Neumen mit der vorhandenen 
Melodie in Übereinstimmung zu bringen, wurde zum einen die Neumierung 
ergänzt, zum andern die Gruppierung der Noten verändert.  

3 Die vorliegende Melodie des Offertoriums ist eine Alternative zu der Fassung 
in Graduale Novum I, die weitgehend Rouen und Chartres 520 entspricht. Sie 
ist in Angelica, Benevent 34, Albi und Harleanus überliefert, wobei die beiden 
aquitanischen Handschriften den Vers Beata es, Virgo Maria enthalten. 


